
Greesberger  helfen
Greesbergern

Ein schweres Unwetter und damit einhergehende Regenfälle haben
am 14. Juli 2021 in Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz
eine  Hochwasserkatastrophe  ausgelöst.  Es  war  eine  Flut-
Katastrophe von historischem Ausmaß.

Die Überschwemmungen im Westen Deutschlands hatten dramatische
Folgen  für  die  Bewohner.  Dörfer  und  Häuser  wurden
überschwemmt, vielerorts fielen Strom und Mobilfunk aus. Viele
Gebäude  sind  eingestürzt  und  Existenzen  sind  bedroht.  Das
Ausmaß  der  Katastrophe  wurde  erst  nach  ein  paar  Tagen
allmählich sichtbar und die aktuellen Nachrichten, die uns
täglich  aus  den  überfluteten  Gebieten  erreichen,  sind
erschütternd.  Zahlreiche  Helfer  sind  in  den  betroffenen
Gebieten unterwegs oder vor Ort im Einsatz.

„Auch wir Greesberger schauen nicht untätig zu. Da wir selbst
Betroffene und Geschädigte in der Gesellschaft haben, wurde
kurzfristig  ein  Spendenkonto  eingerichtet  teilt  Dr.  Günter
Peters als Pressesprecher der G.K.G. Greesberger in seiner
Presseerklärung mit. Das Spendenvolumen kommt den Betroffenen
unmittelbar zu Gute. „Wir führen die Spendenaktion unter dem
Titel ‚Greesberger helfen Greesberger‘. In unserem Spendentopf
sind  bisher  nahezu  €  4.000,00  zusammengekommen“.  Ein  ganz
herzliches Dankeschön an alle, die mit ihrer Spende zu diesem
schönen Ergebnis beigetragen haben.

In Abhängigkeit von der Schadenshöhe (gering, mittel und hoch)
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wird  die  Verteilung  der  Gelder  in  Abstimmung  mit  dem
geschäftsführenden  Vorstand  an  die  betroffenen  Personen
festgelegt. Selbstverständlich vergewissern wir uns, dass ein
glaubhafter Schaden durch die Flutkatastrophe entstanden ist.

Durch kleine Geldspenden kann so das Leid der Betroffenen ein
wenig gemildert werden. Sehr lobenswert war auch der spontane
Einsatz einiger aktiver Mitglieder des Reitercorps, die einem
Mitglied  des  Reservecorps  bei  der  Beseitigung  der  Schäden
durch  das  Hochwasser  geholfen  haben.  Aber  auch  bei  der
Grundrenovierung war das Schmölzje vom Reitercorps behilflich.
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